
Schutz gewährleisten, Vulnerabilität von geflüchteten Frauen* und Mädchen* im 
Blick behalten!  

Factsheet des Fachbeirats Mädchen*sozialarbeit 

Was wir wissen: 

 Die Anzahl der Frauen, Kinder und Jugendlichen unter den Geflüchteten aus
der Ukraine ist überproportional groß. Vielfach gehören sie der Gruppe der
besonders Schutzwürdigen Flüchtlinge an (Art. 21 der EU-Aufnahmerichtlinie).

 Frauen, Kinder und Jugendliche sind in besonderem Maße der Gefahr
ausgesetzt, zum Opfer von Ausbeutung, Menschenhandel und sexueller Gewalt
zu werden – im Krieg und auf der Flucht potenziert sich das Risiko,
insbesondere wenn sie alleine reisen.

 50 % der erkannten Opfer von Menschenhandel sind Frauen* und 20 %
Männer*. Der Anteil der Kinder unter den Opfern hat sich seit 15 Jahren
verdreifacht, der Anteil der Jungen ist um das Fünffache gestiegen (UNODC).

 Mädchen werden v. a. zur sexuellen Ausbeutung gehandelt, während Jungen
zur Zwangsarbeit eingesetzt werden (UNODC).

 Mit Fortschreiten der Kriegshandlungen nimmt die physische und psychische
Belastung der Kriegsgeflüchteten zu und steigert somit die Vulnerabilität der
Gruppe.

Was nötig ist: 

 schnelle Sicherung der Grundbedürfnisse der Geflüchteten durch geprüfte
Stellen (um Armut vorzubeugen und um Prostitution, Zwangsarbeit und
Ausbeutung zu verhindern)

 gesicherte psychosoziale Versorgung
 Schutzkonzepte in Erst-Aufnahmeeinrichtungen mit gesicherten Standards

(u. a. Möglichkeiten geschlechterhomogener Unterbringung)
 Identifizierung und Strafverfolgung von Täter*innen
 Umfassendes Wissen bei Fachkräften, Mitarbeitenden in Verwaltungen und

ehrenamtlichen Helfer*innen (systematisches Wissen über Hilfsangebote,
Täter*innenstrategien, angemessene Prüfmechanismen für ehrenamtliches
Engagement und entsprechende Angebote, etc.)

 Sensibilität von Behörden-Mitarbeiter*innen (z. B. Polizei, Justiz, etc.)
gegenüber allen Geflüchteten bei Anzeigen oder Strafverfolgung von sexueller
Gewalt

 spezielle Angebote für geflüchtete junge Frauen* im Kontext der
Jugendsozialarbeit (JMD, Jugendberufshilfe, Teilzeitausbildung, Schule, offene
Angebote etc.)



Wenn Sie mehr wissen wollen:  
Hier finden Sie weitere Informationen und Links. 

EU-Aufnahmerichtline (Art. 21 zur Gruppe der besonders Schutzwürdigen 
Flüchtlinge) 

https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32013L0033&from=DE 

Menschenhandel, sexuelle Gewalt & Flucht 

https://www.kok-gegen-
menschenhandel.de/fileadmin/user_upload/medien/kok_flyer_brosch/KOK_Factsheet_
Menschenhandel_erkennen.pdf 

https://www.unodc.org/unodc/frontpage/2021/February/share-of-children-among-
trafficking-victims-increases--boys-five-times-covid-19-seen-worsening-overall-trend-
in-human-trafficking--says-unodc-report.html 

https://www.worldvision.ch/de/aktuelles/newsroom/news/ukraine-steigendes-risiko-
des-menschenhandels-fuer-frauen-und-maedchen/ 

Unterstützung und Gewaltschutz 

Стартова сторінка (germany4ukraine.de) 

https://www.hilfe-portal-missbrauch.de/hilfe-telefon 

https://www.hilfetelefon.de/ 

https://beauftragte-
missbrauch.de/presse/artikel?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bc
ontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=627&cHash=77158ab86c4cde640
d48f82aecd6d5b5 

https://www.frauengesundheitsportal.de/aktuelles/aktuelle-
meldungen/unterstuetzung-fuer-frauen-aus-der-ukraine-die-nach-deutschland-
fluechten/  

https://www.gewaltschutz-gu.de/die-initiative/aktuelles/flucht-aus-der-ukraine-
praxismaterialien-zum-schutz-von-gefluechteten-menschen 
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